
Zum Buch / sur le livre:

Im Jahr 2013 ist die Schweiz seit 50 Jahren Mitglied des
Europarats in Strassburg – Anlass für eine vorläufige
Bilanz des schweizerischen Engagements.

Unter den Tätigkeitsfeldern des Europarats stechen
die Engagements zugunsten der Menschenrechte, des
Rechtsstaats und der Demokratie hervor, in denen
auch die Schweiz einen namhaften Beitrag leistet. Der
vorliegende Band vereinigt Artikel von Forschenden
aus der Schweiz und aus Europa, die sich mit folgen-
den Aspekten auseinandersetzen:

• Einordnung des schweizerischen Engagements im
Europarat in die Europapolitik der Schweiz 

• Bedeutung der von der Schweiz massgeblich ge-
prägten Arbeitsbereiche im Europarat

• Diskussionen um die Anwendung und Weiterent-
wicklung des europäischen Menschenrechtsschutzes

• Die politischen Kontroversen um das Verhältnis von
internationalen rechtlichen Standards und der
schweizerischen direkten Demokratie

• Möglichkeiten und Grenzen des europäischen Enga-
gements der Schweiz im rechtsstaatlichen und demo-
kratiepolitischen Bereich

Das Buch vermittelt einem breiten Publikum fundier-
te Analysen in verständlicher Form. Es richtet sich so-
mit nicht nur an Spezialisten, sondern an alle Bürge-
rinnen und Bürger, die sich mit der Rolle der Schweiz
in Europa und in der Welt auseinandersetzen. 
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Edité par Bernhard Altermatt et Gilbert Casasus au nom du Cen-

tre d‘Études européennes de l’Université de Fribourg (UniFR-

ZEUS), le livre contient des chapitres en français, en allemand

et en anglais (avec des résumés dans l’autre langue). Il est le

fruit d’une collaboration avec le Département fédéral des affai-
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